


Lernsituation 1: Das vorhandene Sortiment analysieren und Vorschläge für Sortimentsveränderungen unterbreiten
Didaktische Hinweise

	Unterrichtsfach: 
Lernfeld: 3
	Zeitrichtwert: 4 UStd.

	Kurzinformation zur Lernsituation:
Die Primus GmbH hat vor drei Quartalen ein Pro-besortiment „Nachhaltigkeit“ eingeführt. Die Ge-schäftsleitung der Primus GmbH erwartet in einem Meeting der Einkaufsabteilung mithilfe der Deckungsbeitragsrechnung eine begründete sortimentspolitische Entscheidung auf Basis von Da-ten aus dem Warenwirtschaftssystem (WWS), wie z. B. Umsatz, Kosten etc.
	Handlungsprodukte/Lernergebnisse:
Deckungsbeitragsrechnung als Grundlage zur sortimentspolitischen Entscheidung
Ergebnissicherung:
Wesentliche Maßnahmen zur Erhöhung des Deckungsbeitrages werden beleuchtet.

	Zuordnung der Zielformulierungen zu den Kompetenzkategorien

	Wissen
	Fertigkeiten
	Sozialkompetenz
	Selbstständigkeit

	Die Schülerinnen und Schüler beschreiben die Gründe, die dafür sprechen, dass die Primus GmbH vor drei Quartalen ein Probesortiment „Nachhaltigkeit“ eingeführt hat.
Sie analysieren die Umsatzentwicklung des Pro-besortimentes „Nachhaltigkeit“.
Sie informieren sich, auf welche Art und Weise eine Sortimentskontrolle durchgeführt werden kann.
Sie können aus den vorliegenden Daten eine De-ckungsbeitragsrechnung durchführen. Dazu nut-zen sie Informationen aus dem Schulbuch und dem WWS.
Sie können die Ergebnisse der Deckungsbeitragsrechnung vor dem Hintergrund einer sorti-mentspolitischen Fragestellung und unter Berück-sichtigung wirtschaftlicher Daten, wie z. B. Um-satz und Kosten, auswerten.
	Die Schülerinnen und Schüler geben einander Rückmeldung zu den Arbeitsergebnissen und unterstützen sich ge-genseitig bei der Erar-beitung und Ergebnis-kontrolle.
	Die Schülerinnen und Schüler führen selbst-ständig die Deckungs-beitragsrechnung durch und nutzen dazu Infor-mationen aus dem Schulbuch und dem WWS.



	Konkretisierung/Nennung der Inhalte:
· Einflussfaktoren auf die Sortimentsgestaltung
· Umsatzentwicklungen aus Daten aus dem WWS ableiten
· Maßnahmen zur Sortimentskontrolle
· Durchführung der Deckungsbeitragsrechnung
· Maßnahmen zur Steigerung des Deckungsbeitrags
	Lern- und Arbeitstechniken:
· Formen des kooperativen Lernens durch Partner- und Gruppenarbeit
· selbstständige Erarbeitung von Fachinhalten mithilfe des Lehrbuchs

	Unterrichtsmaterialien:
Arbeitsheft, Schulbuch, ggf. Internet
	Seiten im Lehrbuch: 
[bookmark: _GoBack]xxx ff.

	
Organisatorische Hinweise: –




	Verlaufsschema 

	Handlungsphasen
	Schülerhandlungen
	Lehrerhandlungen
	Methoden/ Medien

	Beschreibung und Analyse der Situation



	Die Schülerinnen und Schüler begrün-den das Interesse der Geschäftslei-tung, ein Probesortiment aufzunehmen. Sie erläutern, was unter einem Probe-sortiment zu verstehen ist. 
Sie analysieren die Umsatzentwicklung des Probesortimentes „Nachhaltigkeit“ in den letzten drei Quartalen und die wesentlichen Aspekte/Einflüsse, wel-che bei einer Sortimentsplanung beachtet werden sollten.
Beschreibung und Analyse erfolgen in Partnerarbeit.
	Initiierung und Beobachtung des Arbeitsprozesses, nach der Beschreibung und Analyse durch die Schülerinnen und Schüler sollte ein erster Er-gebnisabgleich vorgenommen werden.
	· Arbeitsheft
· Schulbuch

	Informieren
	
	Die Lehrkraft erläutert die Ziel-setzung und den Ablauf der Lernsituation sowie den Ein-satz möglicher Hilfsmittel.
	Lehrervortrag

	Planen 

	Die Schülerinnen und Schüler informie-ren sich im Schulbuch oder im Internet über die unterschiedlichen Möglichkei-ten der Sortimentskontrolle.
Dieser Aufgabenbereich ist in Partner-arbeit durchzuführen. 
	Initiierung und Beobachtung des Arbeitsprozesses, es empfiehlt sich eine Zwischensicherung. 
	· Arbeitsheft
· Schulbuch
· Internet/Smartphone

	Durchführen und bewerten
	Die Schülerinnen und Schüler ermitteln in Gruppenarbeit die Summe der ein-zelnen Umsätze pro Warengruppe und führen für jede Warengruppe aus dem Probesortiment „Nachhaltigkeit“ mithilfe der Informationen aus dem WWS eine Deckungsbeitragsrechnung durch.
Anschließend sollen sie in den Grup-pen die Ergebnisse der Deckungsbei-tragsrechnung bewerten und eine be-gründete sortimentspolitische Ent-scheidung treffen.
	Initiierung und Beobachtung der Arbeitsprozesse und Er-gebnissicherung im Klassen-gespräch
	· Arbeitsheft
· Schulbuch
· Internet/Smartphone

	Lernergebnisse sichern
	Die Schülerinnen und Schüler sammeln in Partnerarbeit Maßnahmen, wie der Deckungsbeitrag einer Warengruppe möglicherweise erhöht werden kann.
	Gegebenenfalls erfolgt ein kurzer Abgleich im Rahmen eines Unterrichtsgesprächs. Anschließend empfehlen sich vertiefende Übungsaufgaben aus dem Schulbuch.
	Arbeitsheft 
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